
Smarte Maschinen und Anlagen
Das deutsche Familienunternehmen KRONEN bietet Kunden 

smarte Maschinen im Bereich Nahrungsmitteltechnik. Über 

einen Laptop oder ein mobiles Endgerät können Techniker, 

Produktionsleiter oder Vorarbeiter den Produktionsstatus der 

Maschine bzw. der Linie kontrollieren, die Effizienz der 

Produktionsabläufe verbessern und Produktionsausfälle 

durch vorausschauende Wartung vermeiden. (www.kronen.eu)

Beim »Real-Time Monitoring« übermitteln Produkte Daten in Echtzeit. Diese Daten 

werden in der Regel direkt nach ihrer Erfassung ausgewertet oder weiterverarbeitet. 

Dadurch erhöht sich das Reaktionsvermögen von Entscheidungsträgern auf 

Änderungen von Zuständen oder Bedingungen.

12. Real-Time Monitoring
Immer auf dem Laufenden – dank Digitalisierung

© Fraunhofer IAO, IAT Universität Stuttgart, 2021, 1. Auflage. Quellen: siehe Quellenkarte.



Unternehmen vermieten oder verkaufen ungenutzte Ressourcen, um ihre Auslastung 

zu steigern. Ungenutzte Ressourcen können sowohl materieller als auch immaterieller 

Art sein. Digitale Tools helfen, einen guten Überblick über die Auslastung von 

Ressourcen zu bewahren und unterstützen die Abwicklung der Verleih- bzw. 

Verkaufsmodelle. 

Günstige Vergabe durch Digitalisierung

Das Unternehmen Too Good To Go hat das Ziel, die 

Lebensmittelverschwendung zu reduzieren. Über eine App 

können gastronomische Betriebe wie Restaurants, Hotels, Cafés 

und Bäckereien übriggebliebene Lebensmittel und Mahlzeiten 

zu einem vergünstigten Preis an Selbstabholer abgeben. Das 

Resultat: hochwertiges Essen für die Kunden, zusätzliche 

Einnahmen für die Betriebe und Ressourcenschonung für die Umwelt. (www.toogoodtogo.com)

38. Sale of Unused Resources
Nichts bleibt ungenutzt
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Umbau vorhandener Lösungen

Emporia ist ein österreichischer Anbieter von frugalen 

Mobiltelefonen speziell für Senioren. Die Telefone haben 

eine sehr einfache Nutzeroberfläche und Features wie 

einen Notfallknopf. Inzwischen bietet das Unternehmen 

auch eine App an, mit der Kunden die Emporia

Nutzeroberfläche auf ihr vorhandenes Telefon aufspielen können. (www.emporia.at)

Das Prinzip »From Trash to Cash« kommt zum Einsatz, wenn bewährte 

Vorgängermodelle statt aktueller Versionen eingesetzt werden, um Kosten zu sparen. 

Es zeigt sich auch, wenn vorhandene, alte Ressourcen aufgewertet und/oder in neuer 

Weise genutzt werden. Digitale Lösungen können den Umbau von Lösungen und 

Kooperationen im Prozess unterstützen. 

40. From Trash to Cash
Aufwertung von Altbeständen
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